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Fragen zum Unterricht des Schuljahres, die am 27.9.2010 noch offen sind zur Beantwortung.

Bitte höchstens VIER Fragen auswählen und die GUT recherchieren. Nichts wiederholen, was schon auf der Homepage www.chemania.de steht.

Per e-mail dann an mennel@lernplanet.de

02 Dampf, Nebel, Gas, Rauch: Drei verschiedene Dinge

1. Was hat Dampf mit Nebel zu tun?

2. Rauch ist etwas ganz anderes. Was nämlich?

3. Wir schauen in einen blauen Himmel mit einigen Wolken. Welches Gas ist da, und welcher Dampf?

4. Aggregatzustände: Welche gibt es, und heißen die Übergänge zwischen ihnen?

03 Vier Kennzeichen einer chemischen Reaktion in Flüssigkeiten: 

(Farbänderung, Niederschlagsbildung, Gasentwicklung, Temperaturänderung)

1. Wenn man in Schwarztee Zitronensaft gibt, wird der Tee heller. Wie ist das zu erklären?

2. Wie funktioniert eine Brausetablette?

3. Was geschieht, wenn man Salz auf Schnee streut?

4. Ein rohes Ei ist innen flüssig. Ein gekochtes Ei ist fest. Was ist da passiert?

04 Die Chemie der Vinyl-Schallplatte

1. Was färbt eine handelsübliche Schallplatte schwarz?

2. Wie lange bleiben funktionstüchtig: eine Daten-Magnetband - eine Musik-CD - eine Schallplatte?

3. Was ist Vinylchlorid?

4. Was ist "analoge Tonaufzeichnung"?

05 Chemie des Magnetbandes   

1. Welche Stoffe sind magnetisch?

2. Welche Substanz auf einem Datenband wird wie magnetisiert?

3. Wie dünn ist ein Datenband (Audio-Kassette, VHS-Kassette) ?

4. Wie viele "Permanentmagneten" befinden sich auf 1 cm Magnetband?
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06 Chemie, Herstellungstechnik und ein bisschen Physik der CD   

1. Warum glänzt die eigentlich silberne CD im Licht in verschiedenen Farben?

2. Warum gehen erste Daten einer selbstgebrannten CD, schneller noch DVD nach 3...5...10... Jahren verloren?

3. Was kostet das Material einer CD?

4. Kann man Kratzer auf einer CD so beheben, dass kein Verlust auftritt?

07 Chemie des Autoreifens

1. Kann man einen Gummi-Autoreifen bauen, der die Straße kaputtmacht, statt dass die Straße den Gummi-Reifen kaputtmacht?

2. Was unterscheidet chemisch Hartgummi von Weichgummi?

3. Warum sind Reifen ein Sonderproblem auf Müllkippen?

4. Die tollsten Gummistränge, die wir manchmal sehen, sind beim Bungee-Jumping im Einsatz. Wie sind sie chemisch gebaut?

08 Erdöl, Heizöl, Diesel, Kerosin, Benzin

1. Kann man aus Kohle Öl machen? Wie?

2. Ist die Wissenschaft sich einig, wie Erdöl und Erdgas entstanden sind? Wie sind Erdöl und Erdgas denn entstanden?

3. Wie lange können wir noch Erdöl aus der Erde holen zu einem sinnvollen Preis? 

Genauer: Wenn man die aktuellen Schädigungen bei der Ölgewinnung aus Ölsand in Kanada oder Tiefenbohrungen im Golf von Mexiko berücksichtigt - was kostet denn die Welt (nicht die Firmen) bereits ein Liter Ölsand- oder Tiefsee-Öl ? 

4. Warum fliegen Flugzeuge mit Kerosin und nicht mit Diesel oder Benzin?

5. Als Saddam Husseins Irak-Armee Kuwait verließ, zündete sie 700 Erdölbohrlöcher an. Der Himmel über Kuwaits Wüste war schwarz. Es regnete Ruß. Doch als man von "riesiger Umweltzerstörung" reden wollte, gab es einen ernüchternden Vergleich: Das, was da pro Tag in Kuwait verbrannte, entsprach dem, was zu gleicher Zeit pro Tag in den Automotoren von ...... auch verbrannt wird. Raten Sie mal, welches Land da zum Vergleich herangezogen wurde.

09 Was leistet ein Katalysator?

1. Was kam vor Einführung "des Katalysators" aus dem Auto? Was kommt jetzt heraus?

2. Können Sie einen Katalysator reflexhaft, schnell und richtig  in einem Satz definieren? Üben Sie!

3. "Im Menschen arbeiten zehn Millionen verschiedene Katalysatoren" Wo denn? Wozu denn? Wie sehen sie aus? Und wie kommen unsere Kinder an diese Katalysatoren ran?

4. Welche chemischen Reaktionen kann man mit Platin katalysieren? Nennen Sie drei (von hunderten) Beispiele. 
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10 Was ist Holz?

1. Wie entstehen die Jahresringe von Holz?

2. Was unterscheidet eine krautige Pflanze von einer holzigen?

3. Gibt es holzige Wasserpflanzen?

4. Brot, Fleisch, Holz, Natrium: Was schneidet man mit glatter Klinge, was schneidet man mit einer Klinge mit Sägemuster? Gründe?

11 Der Trick bei Zement und Beton

1. "Über Nacht eingestürzt": Die dramatischen Zusammenbrüche von Beton-Brücken, während sie noch im Bau sind, oder von Betongebäuden, wenn sie gealtert sind, stimmen nachdenklich. Finden Sie einen Bericht über eine dieser "Pannen, die angeblich gar nicht eintreten können".

2. Stahlbeton: Was ist das? Wo liegen die Vorteile? Was sind die Probleme?

3. Aushärten von Zement: Was geschieht da chemisch?

4. Kunst auf und mit Zement und Beton: Wie kann man das graue Zeug gestalten? Finden Sie Beispiele.

12 Dämm-Materialien

1. Steinwolle, Gipskarton ("Rigips"), Styropor: Finden Sie je eine chemische Formel für diese drei Stoffe

2. Festhalten von Wärme im Raum, Schutz vor Sonneneinstrahlung, Abdämmen von Schall durch die Wand, Abwehren von Reflektion des Schalls an der Wand: Finden Sie je eine konkrete bauliche Maßnahme mit diesen Zielen.

3. In wärmeisolierten Gebäuden gibt es ein Problem, das von aller Werbung verschwiegen wird und im Internet kaum über ein Stichwort zu recherchieren ist. Wenn das Problem eintritt, bezeichnen die Handwerker es als "Kältefalle" - und es tritt häufig ein, und wer versucht, es zu beheben, gibt hauptsächlich Geld aus. Was ist eine "Kältefalle" in einem wärmeisolierten Gebäude?

4. Können Sie einen Kostenvoranschlag für die Sanierung eines älteren Gebäude vorlegen, bei dem sich die Kosten für seine Isolation extra berechnen lassen? Legen sie ihn vor.

13 Treibgase

1.  Wenn aus einer Spraydose Freon in die Luft gesprüht wird: Wie lange bleibt es in der Luft?

2. Wir funktioniert der jahrhundertealte Weg, Sprays ohne Druckgas-Beigabe zu versprühen? Erläutern sie die Arbeitsweise eines klassischen Parfümflacons, oder eines Wasserzerstäubers.

3. Welche Treibgase zerstören den Ozongürtel? Was passiert chemisch bei dieser Zerstörung?

4. Ozon in Erdnähe: "Bitte geh weg". Ozon in der Stratosphäre: "Bitte bleib". Was ist Ozon? Was ist sein Schaden, was ist sein Nutzen?
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1. Hinter Fensterglas wird die Luft bei Sonnenschein wärmer als vor dem Glas. Und hinter vielen Glassorten bekommt man keinen Sonnenbrand. Was geschieht da?

2. Wann wurde das Kohlendioxid in die Luft abgegeben, das die jetzige Erderwärmung verursacht?

3. "Das Wunder des Kohlendioxidschwundes": Eigentlich müsste schon viel mehr CO2 in der Atmosphäre sein. "Irgendwas" schluckt einen Großteil. Es gibt Hypothesen, wo das Gas hingeht, und Ahnungslosigkeit, wie lange das noch so klappt. Finden Sie Kommentare im Internet hierzu.

4. "Methanhydrat" und Meererwärmung: Erkunden Sie den Zusammenhang.

15 Saurer Regen

1. Welche Stoffe nimmt ein Baum über seine Wurzel auf?

2. Was ist eine Säure?

3. "Wir gehen raus, messen den PH-Wert einer Pfütze und wissen, ob der Regen sauer war" - klappt fast nie. "Wir nehmen einen Schneeball und messen seinen PH-Wert" - das Ergebnis ist oft enorm sauer. Beides sind Hauruck-Maßnahmen, die nichts beweisen. Klären Sie, wie Behörden "amtlich" sauren Regen feststellen.

4. "25 Jahre statistisch erfasstes Waldsterben" - und ich lese keinen Text, der das benennt, was ich auf den Statistiken sehe: Der Zustand des Waldes in Deutschland ist seit 1990 aus Sicht eines Statistikers, der Abweichungen einbezieht, bis jetzt gleich schlecht geblieben. Wer findet Schätzungen zum Waldzustand in Deutschland 1960,1970, 1980? 

16 Brausepulver

1. Was würde passieren, wenn wir im Weltraum eine Sprudeltablette in einen mit Wasser gefüllten Ballon geben und ihn verschließen?

2. Welcher physikalische Vorgang lässt eine Sprudelflasche beim Öffnen sprudeln?

3. Wirft man Backpulver ins Wasser, gibt es ein langes träges Sprudeln. Auf dem Papier enthält Backpulver aber die gleichen Stoffe wie Brausepulver. Worin könnten die Unterschiede liegen?

4. "Immer wieder Kohlendioxid - ich will das Zeug nicht mehr!" Findet jemand einen andern lebensmittelfähigen Weg, zu brausen, zu sprudeln und zu treiben, als über chemische Reaktionen von und mit Kohlendioxid, Kohlensäure und Natron?

17 Was ist im Speiseeis?

1. Hand aufs Herz: Wer hat tatsächlich erfolgreich im Privathaushalt schon mal akzeptables Speiseeis hergestellt? Bitte melden mit funktionierendem Rezept, mit erforderlichem Haushaltsgerät, oder noch besser: Mit Beweisfotos!

2. Milcheis, Wassereis, Softeis: Was sind die Unterschiede?

3. Wie kann man Dinge mit geeigneter Technik KALT machen? Was ist das physikalische Prinzip des Kühlens?

4. Fahrenheit, Kelvin, Celsius: Erläutern Sie diese drei Temperaturskalen
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18 Was ist in Spaghetti?

1. Was passiert chemisch, wenn eine Nudel in heißem Wasser aufquillt? Kann man Nudeln auch über Nacht in kaltes Wasser stellen zum Aufquellen, und dann am Morgen kurz braten zum Verzehr? Probieren Sie es, berichten Sie, und überlegen Sie, welche Veränderungen an der Chemie des Nudelkochens Sie da mit welchem Ergebnis durchführten.

2. Ein Esslöffel Öl auf das Nudelwasser, und das Überkochen geschieht nicht mehr so plötzlich. Was ändert das Öl im Wasser?

3. Hartweizengrieß gegen Eiernudeln - Purismus gegen Luxus: Was unterscheidet chemisch, physikalisch, bei Lagerung und Nutzung reine Hartweizenprodukte im Vergleich zu Eiernudelprodukten? Hinweis: Hier wird nicht über Geschmack gestritten!

3. Was unterscheidet Stärke von Cellulose - in der Formel, im Verdautwerden, in der Nutzung sowie in den Lebewesen, die es herstellen?

19 Was ist in Butter?

1. Wo kommt Buttermilch her? Die hat doch überhaupt kein Fett!

2. Was hat Korbkäse mit sonstigem Käse zu tun? Vergleichen Sie die Herstellungswege und die Zusammensetzung der beiden "Käses"

3. "Wenn man nichts isst, vergehen ein bis vier Stunden, in denen der Körper Hunger meldet. Anschließend kommt eine Phase, in der keine Hungermeldung mehr da ist. Da greift der Körper auf seine Fettreserven zurück". Was geschieht da hormonell und chemisch?

4. Ein deutscher Bauer darf eigentlich nicht mal selbst die Milch seiner Kuh trinken. Die Auflagen für http://de.wikipedia.org/wiki/Rohmilch sind in Deutschland so gestaltet, dass in der Praxis fast alle Milch - gegen Geld - über Molkereien läuft. Stellen Sie zusammen: Bis ein Bauer seine Milch selbst verkaufen darf: Was muss er investieren?

20 Was ist in Body-Builder-Kraftnahrung?

1. Eine Pellkartoffel, ein Blatt Salat und ein mageres Stück Fisch abwiegen. Die gleiche Menge "Muskelmannfutter" daneben stellen. Dem Körper führt man zweimal das gleiche zu. Einmal kostet es einen Euro, das andere Mal zwanzig Euro. Stimmt das? Vergleichen Sie die beiden Rezepturen. Versuchen Sie, die Rezeptur des Muskelmannfutters, die Ihnen vorliegt, durch Waren vom Markt "nachzubauen".

2. Die drei Hauptbestandteile unserer Ernährung sind Kohlenhydrate, Fette und Proteine. Wenn wir nichts essen, verbraucht unser Körper erst seine Kohlenhydrate, dann seine Fette. Zuletzt aber erst nagt er an den Proteinen - und das hinterlässt irreparable Gesundheitsschäden. Welche Aufgaben im Körper erfüllen die Proteine?

3. Stellen Sie sich vor, Sie essen NUR Fette. Oder NUR Proteine. Oder NUR Kohlenhydrate. Salze, Vitamine und Spurenelemente sowie Wasser nehmen Sie zu sich. Was kann der Körper von den Hauptbestandteilen unserer Ernährung notfalls ersetzen? Gibt es Minimalanforderungen pro Hauptbestandteil,unserer Nahrung pro Tag? 

4. "Erläutern Sie den Bau eines Proteins an der Tafel". Es darf aussehen wie ein Wollknäuel. Aber auf das Wesentliche sollten Sie dann deuten können. Listen Sie das chemisch Wesentliche auf im Bau eines Proteins.
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21 Was passiert beim Kochen?

1. Was ist der Unterschied zwischen einer exothermen und einer endothermen Reaktion? Erläutern Sie mit Worten und mit einer Zeichnung.

2. "Jetzt koche ich das Ei seit Stunden. Aber es wird einfach nicht weich!" Erläutern Sie diesem Eierkocher, was in dem Ei schon in den ersten fünf Minuten des Kochens passiert ist.

3. "Braten fügt Fett hinzu, und schwarze Bratränder sind krebserregend. Kochen ist verschwenderisch. Dünsten ist optimal." Kann man das so stehen lassen? Vergleichen Sie Braten, Kochen und Dünsten aus Ihrer Sicht.

4. "Mit der Mikrowelle sind Gerichte möglich, die es vorher nicht geben konnte, insbesondere was Füllungen betrifft. Also von gefüllter Paprika bis zur gefüllten Pute muss man das warme Essen aus der Mikrowelle neu erfinden."

Klären Sie, wie Speisen in der Mikrowelle heiß gemacht werden: Welcher chemische Stoff wird da erhitzt? Welche Region in einer Speise wird am heißesten?

Finden Sie unter den Hunderten von belanglosen Mikrowellen-Rezepten im Internet eines, das mit Braten oder Kochen gar nicht zu machen wäre. Oder erfinden Sie eines selbst, testen es und berichten.

22 Was ist "karamellisieren"?

1. Es gibt eine Stammtischwette: "Ich schaffe es, dass Zucker brennt". Wie geht das angeblich (ich habe es nicht geschafft)? Was ist die Theorie hinter dem Vorgang?

2. Sehr viele organische Moleküle lassen sich in Hitze zersetzen. Nennen Sie ein Beispiel für die Hitzezersetzung eines organischen Moleküls unter Sauerstoff-Ausschluss, und ein zweites Beispiel für die Hitzezersetzung unter Einbezug des Sauerstoffs.

3. Was unterscheidet das Karamellisieren des Zuckers vom Braten, Rösten und  Schmoren? (Achtung: Einer der drei andern Vorgänge hat eigentlich keinen Unterschied)

4. Sie vergleichen ein Stück Kandiszucker mit einem Stück karamellisierten Zucker. Beide Stücke sind ungefähr gleich groß, gleich rau und gleich schwer. Schmecken Sie den Unterschied der beiden süßen Klunker in einem Bereich der Zunge oder mit der Nase? (Achtung: Wenn Sie den Zucker im Gaumen herumschieben - das ist "Zufuhr der Geschmacks-Stoffe zur Nase")

23 Welche Themen, welche Fragen rings um die Chemie würden Sie gerne im Unterricht am Abendgymnasium beantwortet haben?

